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Es gibt nichts Faszinierenderes als Wahlkämpfe. 

Warum ich mache, was ich mache:
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Der grösste Fehler im Schweizer Wahlkampf 
ist, dass man gar nie mit dem Kämpfen 
beginnt.
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Was ist der grösste Fehler im 

Schweizer Wahlkampf?
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Das System der direkten Demokratie 
in Kombination mit der Konkordanz 
(=Machtteilung) nimmt den Wahlen 

per Definition den Wind aus den 
Segeln.
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Rückblick Wahlen 2015: Bürgerliche Wende
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Quelle: Tages-Anzeiger, 29. 4. 2016
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1959 – 2003 : Die 
gleiche Formel zur 
Verteilung der 
Bundesratssitze
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Illustration dieser Machtteilung: Die 

Zauberformel
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Quelle: Wikipedia.
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Die SVP forderte das System heraus und 

pflügte das Politsystem Schweiz um:

Das sogenannte 
Messerstecher-
Inserat: Publiziert im 
Oktober 1993
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• Der Konkurrenzkampf unter den Parteien –
notabene auch innerhalb des bürgerlichen Lagers -
hat stark zugenommen.

• Mit der GLP und der BDP entstanden neue 
Parteien.

• Mit Operation Libero entstanden neue Akteure, die 
in Kampagnen (finanzielle) Schlagkraft 
entwickelten.

• Wechselnde ad-hoc Koalitionen.

Eine neue Phase im Politsystem Schweiz:
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Der Winterschlaf ist vorbei:

Foto: Keystone.

Quelle: NZZ

Quelle: Nau, 9. Dez. 2018
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„ Es gibt drei einfache Schritte, um jede 
Kampagne zu gewinnen:

1) Entscheiden, was man sagen will, 
2) Entscheiden, wem und mit welchen 

Instrumenten man es sagen will, und
3) Sagen, was man sagen will“

Einleitende Bemerkungen: Grundsatz 

des Campaignings von Joseph Napolitan
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Wie jedes Marketing hat auch politisches 
Marketing drei Phasen:

1) Untersuchung der politischen Nachfrage.
2) Kreation des politischen Angebots.
3) Verbreitung des Angebots.
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Prof. Serge Albouy:
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Fokusgruppen: 

• Man befragt acht bis zehn Leute während zwei Stunden 
anhand eines strukturierten Fragebogens.

• Neben Statistik hat gute politische Meinungsforschung vor 
allem auch mit der Kunst & Wissenschaft des Zuhörens zu 
tun.

• Das Instrument entstand nach dem 2. Weltkrieg in den USA. 
In der politikwissenschaftlichen Forschung lange Zeit eher 
stiefmütterlich behandelt.

• Quantitative Meinungsforschung vs. qualitative 
Meinungsforschung: Umfragen erklären das Wieviel, 
Fokusgruppen das Warum.
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Meinungen zum Gesundheitswesen:

• Herr und Frau Schweizer sind mit dem Status Quo 
grundsätzlich zufrieden. Das Schweizerische 
Gesundheitswesen funktioniert gut, aber es ist teuer.

• Die Leute vergessen sehr schnell (Bsp. Abstimmung über die 
Einheitskrankenkasse). Andererseits braucht es aber lange 
Zeit, bis ein Akteur mit einem Thema assoziiert wird. Keine 
Partei wird spontan und konsequent mit dem Thema 
Gesundheitspolitik assoziiert.

• Die Gründe für das Kostenwachstum sind vielfältig: Macht 
der Lobbys, Alterung der Gesellschaft, zu viele Arztbesuche. 
Ergo besteht auch kein Kompromiss, wie denn das 
Kostenwachstum gebremst werden könnte.
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A propos Einfluss der Lobbyisten:
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Quelle: Watson, 7. Mai 2015
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• Das Politsystem Schweiz kann eine 
beeindruckende Reformkraft entfalten – meistens 
aber unter Druck (von aussen). 

• Mehr Sitze sind für eine Partei sicher immer gut. 
Im Schweizer System sind aber Koalitions- und 
Kompromissfähigkeit sowie Verlässlichkeit 
mindestens ebenso wichtig, um Gesetze zu 
beeinflussen.

Zu welchen Reformen ist das Politsystem Schweiz 

(noch) in der Lage?
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